erſcheint täglich, mit Ausnahme der Genn- 
ge zweimal, am Montage nur Nachmittags 5 Uhr. — 
ngen werben in der Expedition (Gerbergaſſe 2) und ans⸗ 
wärts bei allen Königl. Poſtanſtalten angenommen. 


aphiſche Depeſche der Danziger Zeilung. 
Angekommen 6. Auguſt, 6% Uhr Abende. 
6. ecuguſt. Das offizielle Peters | 
ffentlicht die Depeſche des Fürſten 
Gortſcharoff an den ruſſiſchen Geſandten in Paris, 
Baron v. Budberg, welche die Erwiderung auf die 
Beurtheilung der ruſſiſchen Depeſche vom 13. Juli 
Seitens des auswärtigen Miniſters Frankreichs, 
Drouyn de Ehuys, enthalt. In dieſer Depeſche heißt 
es unter Anderem: ) Der auswärtige Miniſter Frank ⸗ 
reichs ſcheint zu glauben, daß der Zweck der ruſſi⸗ 
ſchen Antwort war, die ſechs Punkte abzulehnen, 
unter dem Schein, ſie anzunehmen. 
ſche Regierung nicht die Unehrlichkeit und krummen 
Wege verſchmähte, ſo wäre die kategoriſche Annahme 
vielleicht ein Beweis von Geſchicklichkeit geweſen; 
aber wir wollten loyal ſagen, 
namlich: die ſeche Punkte konnen eine practiſche 
fung nur erhalten nach Wiederherſtellung der 
Srdnung. 2) Der auswärtige Miniſter Frankreichs 
findet eine Anklage gegen die franzöſiſche Regierung 
in der Behauptung, die permanente Werſchworung 
exiſtire im Auslande. Eine ſolche Abſicht konnte uns 
nicht in den Sinn kommen; wir ſind überzeugt, daß 
die franzoſiſche Regierung mit Bedauern die Umtriebe 
fiebt, aber es bleibt wahr, daß Paris ein Hauptherd 
der Werſchworung ift. 3) Wir erhalten aufrecht, was 
wir über den Waffenſtiuſtand geſagt: entweder müſſen 
die Rebellen die Waffen niederlegen, oder bie ruffi- 
ſche Regierung ware moraliſch genöthigt zu abdi 
4) Der Vorſchlag einer vorgängigen Conferenz 
der drei Theilungsmächte iſt eingegeben von dem 
Prinzip der Vertrage von 1815, welches die Ba ſis der 
Biplomatifhen Netion iſt. Die Anſicht des aus wär⸗ 
tigen Miniſters Frankreichs beſtärkt unſere ueber ; 
zeugung, daß die polniſche Frage zu Verwickelungen 
eil fie unrichtig geſtellt iſt und 
e 
forderung, ſondern nur das Gefühl ver · 
letzter Würde. Wir mußten dem Nationalgefühle 
Rechnung tragen, da wir es zu be 
Unfere ufgabe würde 
reich verkennen ſollte, 
tionen und Lebensintere 


Petersburg, | 
burger Journal vero 


Wenn die ruſſi ; 


was wir dachten, 


ruhigen verfuchen. 
ſchwierig ſein, 
was uns die mit den Tradi⸗ 
ſſen des Reiches verwach ⸗ 
ſenen Gefühle des Volkes mit Nothwendigkeit ge 


Stettin, 5. Auguſt. (O ſtſ.⸗Z.) Geſtern Abend hat ſich 
der auf Veranlaſſung des Arxeitervereins ins Leb 
fene Conſumverein conſtituirt. Der Verein zählt bis jegt 81 
Mitglieder mit einer Baareinlage von etwas über 250 Tylrn. 

* In Düſſeldorf hat ſich ein Conſumverein gebildet. 
Am erſten Tage halten bereus 60 Mitglieder gezeichnet. 

ien, 4. Auguſt. Nach einer Wiener Correſpondenz 
der „B.- u. H.-Z.“ ſoll Oeſterreich beabſichtigen, die Frage 
von der Garantte des deutſchen Bundes für die außer dem 
Bundesgebiete belegenen Territorien deutſcher Bundesregie⸗ 


* Vom Dominik. 

Vorgeſtern Vormittag um 11 Uhr begann die „große 
Das Einläuten des „Dominiks“ öffnete 
nicht nur die Thore der „Langen Buden“, dieſes reichen Ba⸗ 
zars der mannigfaltigiten Schätze v 
närem Werthe, ſondern auch die zah 
raken des Heu- und Holzmarktes. 

wahre Sündflutyh von ohrzerreißender 
Orgeln und Pauken über dieſe 
dem Wettgeſchrei der Ausrufer. 
auch die Frequenz d 
und einheimiſchem 
Verlauf von einer 


Woche“ Danzigs. 


on wirklichem und imagi⸗ 
lreichen Buden und Bas 
Und nun ergoß ſich eine 
Muſik, Trompeten, 


Von da ab vermehrte ſich 
es Beſuchs dieſer Gegend von f 
Publikum in fo rapider Weile, daß im 
i Stunde das Gewühl kaum noch zu durch⸗ 
dringen war. Auf deunHolzmarkte dominirt der „Salon des 
Herrn Baſch“, deſſen pyyſitaliſch⸗mechaniſche Vorſtellunzen 
den vortheilhaften Ruf des Künstlers bewähren. 
führung der einzelnen Piecen des Programms geschieht in der 
elegantejten Weiſe und wenn auch nicht alles Producirte hier 
en Male geſehen witd, ſo wurde uns doch das Be⸗ 
Beſonders üverraſchend 
wirkten u. A. in der von dem Ref. beſuchten Vorſtellung „die 
tanzenden Zappelmänner“, „der Muſikant in der Trommel“, 
„das Geſchent der Großmutter“ und „die Verwandlung eines 
Als beſondere Empfehlung kann 
wohl gelten, daß Herr Baſch nicht das Jargon ſpricht, deſſen 
Herren Collegen nicht entwöhnen kön⸗ 
Deutſch, und daß er weder ein Freund 

langen Vorreden iſt. — Zur 

Beſuch der „Fußkünſtlerin“, 
Sie fertigt alle weiblichen 
chreibt und zeichnet beſſer 


Tannte noch nicht bi 


Knaben in eine Dame.“ 


ſich die meiſten ſeiner 
neu, ſondern ein gutes 
don langen Pauſen noch von 
tereſſe exregend iſt auch der 

88 18jahrigen Wädchens. 
arbeiten mit den Füßen und | 
ander mit geſunden Gliedern. 
taurigen Schickſal verſöhnt zu 
tät, welche Mühe es fie geloſtet, 
die anormale Geſtalt angenommen, um 
Hände und Finger verrichten zu lernen. 
che Cabinet enthält ein 
Rundauſichten „eine beträchtliche Zahl Stereoskopen, denen 
theilweiſe eine beſſere Beleuchtung zu wünſchen iſt, 
ſonſt nichts zu wünſchen übrig laſſen, und ein ana 


haben und erzählt mii 
bis die normalen Füße 
die Functionen der 
— Das Willardt 
Panorama mit guten 


Feetag, 1 


zungen legt vom Gtanbpuntte der polniſchen Angelegenheit zu 
| erneuter Erörterung zu bringen. polniſch 1 


2 &nglaud, 

London, 3. Auguft. Ueber die in Paris unter dem Titel 
„Das Kaiſerreich, Polen und Europa“ erſchienene Flugſchrift bemerkt 
die „Times“: „Frankreich ſoll der Protector des Katholleismus 
und der Civiliſation in jedem Staate ſein; es fol das getheilte Po⸗ 
len wieder aufrichten und Littauen befreien; England und Schwe⸗ 
den, Oeſterreich und Italten ſollen ihm als Schildknappen folgen, 
und Preußen ſoll ſeinen Heeren freien Durchzug gewähren. Ohne 
Zweifel geht der kürzeſte Weg von Paris nach Warſchau über Ber⸗ 
Un. Es iſt das kein neuer Weg für franzöſiſche Heere. Die Flug⸗ 
ſchrift erinnert ſowohl den König von Preußen, wie den Kaiſer von 
Rußland an dieſe Thatſache und giebt ihnen beiden in bedeutungs⸗ 
voller Weiſe zu verſtehen, daß die Schlacht von Jena am 14. Octo⸗ 
ber geſchlagen ward; die Preußen werden dieſes Datum ſchwerlich 
vergeſſen haben. Die Niedermetzelungen, Plünderungen und Mili⸗ 
tair - Executionen, welche auf die Schlacht bei Jena folgten, find 
Traditionen, welche in jeder preußiſchen Familie leben. Hätte man 
in dieſem Augenblicke den Zweck gehabt, ſchreckliche Erinnernngen 
im preußiſchen Volke zu erwecken und es in eine Haltung grimmi⸗ 
gen Widerſtandes hineinzudrängen, fo hätte man kein kenn Mit 
tel wählen können, als die in dieſem halbamtlichen Manifeſte gegen 
Preußen geführte Wee Aber man ſagt uns, die Wiederherſtel⸗ 
lung eines großen Polens ſei eine Idee des erſten Napoleon gewe⸗ 
ſen, und es wird in dem Aufſatz behauptet, nichts werde mehr zur 
Conſolidirung der napoledniſchen Dynaſtie beitragen, als ein um der 
Wiederherſtelung Polens willen geführter Krieg. Wenn das die 
Ueberzeugung Napoleon's III. ift, jo wird es natürlich zu einem fol 
chen Kriege kommen, da die Flugſchrift erklärt, daß er in feinem 
Intereſſe liege. Aber, wenn es ſo weit kommt, müſſen wir do wohl 
die Frage aufwerfen: Was erheiſcht das Intereſſe Englands? Liegt 
es im Intereſſe Englands und gereicht es ihm zum Vortheil, daß 
alle dieſe Flolten⸗Paraden vorgenommen, alte Invaſionzſtraßen von 
Neuem auf der Landkarte verzeichnet und alte Schlachtfelder wieder 
itberfchaut werden? Wir vermögen das wahrhaftig nicht einzuſehen. 
Wir glauben, etwas von den Geſinnungen unſerer Landsleute zu 
kennen und antworten ohne Bedenken auf die von der Flugſchrift 
aufgeworfene Frage, daß das engliſche Volk ſich nicht in einen Krieg 
mit Rußland hereinziehen laſſen wird, es müßte denn von Seiten 
Rußlands eine Provocation ausgehen, die uns zu bieten es ſchwer⸗ 
lich wahnſinnig genug ſein wird. Jeder engliche Miniſter jedoch, 
den man auch nur im Verdacht hätte, daß er den Plan hegte, Eng⸗ 
land in einen Krieg zu ftürzen zu dem Zwecke, Rußland und Preu⸗ 
ßen im Intereſſe Frankreichs zu theilen, würde nicht lange auf ſei⸗ 
nem Poſten bleiben. Wenu die Flugſchrift eine franzöſiſche Frage 
iſt, ſo iſt dies ale engliſche Antwort.“ 9 

2 Schweden und Norwegen. 
ü — Ein Finnländer aus S a t eine neue Mord» 
triegsmwaffe conftruirt. Dieſelbe ruht einem in allen feinen Theilen 
aus Schmiedeeiſen angefertigten vierräderigen Wagen und beſteht aus 
einem Panzer mit fünf Schießröhren. Das Profil des Panzers 
bildet einen rechten 2 inkel „und kann der Apparat in der ſtärkſten 
Fahrt feine Thätigkeit entwickeln. Zur Bedienung ſind nur zwei 
Mann erforderlich, welche durch den Panzer geſchützt werden und 
alle Bequemlichkeiten einer Equipage genießen können. Die Röh⸗ 
ren entſenden fünf Kugeln auf einmal, und zwar behaupten die 
Kugeln, einerlei ob auf 200, auf 400 oder auf 600 Schritt Diſtance 
geſchoſſen wird, ſtets eine Entfernung von nur 3 Fuß von einander. 
Der Apparat kann nach Belieben 6—30 Schuß in der Minute lö⸗ 
fen nnd ſoll auf dem Rückzuge oder in ſtehender Stellung mit dem 
größten Vortheil z verwenden ſein. 


Mußland und Polen. 


Z“ Warſchau, 5. Auzuſt Die ruſſiſche Regierun 
fährt nicht nur 100 ihren Rüſtungen fort, ſondern Fr trifft 
Maßregeln, als ob der Krieg bevorſtände. Die Militärbe⸗ 
vörde hat nämlich der Direction der Warſchau⸗Wiener Eiſen⸗ 
bahn die Weiſung mgefhidt vom 9. d. M. an auf 8 Tage 
die Verkehrzäge ganz einzuſtellen, und alles auß. 
ſchlietzlich für Militär⸗Züge eimurichten. Selbſti die 
. . ͤ —.—... —— 


Muſeum mit lebensgroßen Figuren und einer anſehnlichen 
Sammlung anatomiſcher Präparate. — Der Beſuch der Re⸗ 
ſidenz des „Admirals Piccolomini mit feinem Adjutanten“ 
wird Niemand gereuen. Der Admiral iſt ein gemäthlicher, 
30 Soll hoher und 30 Jahre alter Schleſter (aus Breslau) 
mit intelligentem Geſicht und von unverwüſtlicher, ächt ſchle⸗ 
ſiſcher diedſeligkeit; er überragt in geiſtiger Beziehung weit⸗ 
aus feinen Adjutanten, einen ehrlichen kleinen Unterthanen des 
großen Kaiſerſtaates Oeſterreich. — Otto's Menagerie 
rangirt zwar nicht en Neichhaltigkeit zu den bereits hier geweſe⸗ 
nen von Renz und Kreuberg, enthält aber doch einige vor⸗ 
zügliche Exemplare der außereuropäſſchen Thierwelt; die bei⸗ 
den Löwen, der Baribal, Panther, Leopard, Hyäne würden 
auch größeren Menagerien zur Zierde gereichen. — Thie ⸗ 
mers Theatrum mundi wird auch diesmal feine Anzie⸗ 
hungskraft ausüben. — In Bezug auf perſönliche Größe 
nimmt aber auf dem Holzmarkte ein Littauer aus der Nähe 
von Tilſit die erſte Stelle ein; ſein Name iſt Jagello, ſein 
Gewicht 3500 Pfd., er hat einen Leibesumfang von 12“ 4“ 
bei entſprechender Länge und Breite. Er hat es im Laufe 
der wenigen Jahre, die er alt iſt, bereits zum „größten 
Ochſen“ ſeiner Zeit gebracht. — Der ſinnbetäubende Lärm 
der in einer Reihe ſtehenden vier verſchiedenen Leier⸗ 
kaſten mit zehn der haarſträubendſten Mordgeſchichten 
und noch enkſetzlicheren Melodien, der Speklatel der 
unvermeidlichen Carroaſſels treiben ung aus dem Reich der 
„Non plus ultras“ und des „Noch nie Dageweſenen“ fort, 
allein bei einem Gang nach dem Heumarkt kommt man nur 
vom Regen in die Traufe. Dort faſt derſelbe Lärm, der nur 
durch die weitere Ausdehnung des Platzes an Intenſität ver⸗ 
liert. — In dem Circus Suhr u. Hüttemann, der vorgeſtern 
kurz vor Beginn des Dominiks auf der Chauſſeeſeite, woſelbſt 
7 Fuß vom fiscaliſchen Terrain benutzt worden waren, ein⸗ 
geriſſen wurde um (mil? gemacht zu werden, nachdem die 
Verhandlungen zwiſchen Behörden und Beſitzer ſich bis zu 
dieſem Tage ausgedehnt und zu Ungunſten des letzteren aus⸗ 
gefallen waren, konnten vorgeſtern dennoch unter Aufbietung 
vieler Kräfte die Vorſtellungen begonnen werden. Neben die⸗ 
ſem großen Circus ſteht die beſcheidene Hütte der beiden 
„größten Männer“ Preußens und Frankreichs. Die Allianz 


5 3 
ort beſtimmten Waggons ſollen mit 
Dieſe Eile, ſo viel Militär 
en, fällt hier ſeht auf. 
geſehen. Man ſchließt das daraus, 


zum Kohlentransp 
verſehen werden. 
reichiſche Grenze zu brin 
es ſei auf einen Eclat a 
daß ſelbſt der Perſonenverkehr auf der Eiſenbah 
werden ſoll, der doch für den Militärtransport 
e. — Eine zweite Nachricht, die ich von 
rfahren, iſt die, daß ein 
Infanterie den Befehl erhalten hat, unge⸗ 
ſtlichen Oſtſee⸗Provinzen 
Linie erſetzt, was für uns ſehr ſch 
da es nicht zu leugnen iſt, daß ſeitdem die Garde 
die Rohheiten bedeutend abgenommen haben. — 
Ihnen vielleicht ſchon die Nachr 
daß der Juſurgenten⸗Auführer 
ſchaft Kaliſch ber 
zu bringen anfing. 
derſelbe hierin ei 


ſtörend fein wird 
litäriſcher Seite e 
ſtehenden Garde ⸗ 
fäumt nach den we 
Sie werden hier durch 


cht zugegangen ſein, 
Taczanowski in der! od 
einen Aufſtand in Ausführung 
kann Ihnen mittheilen, daß 
genmächtig verfuhr und daß die Natio⸗ 
die Zurückrufung der 
aßregeln veranlaßt 
zer hier haben eine 
ö fie ſelbſt bei der von det 
nleihe nicht participiren w 
ch von ihren Ein 
mit der Verpflichtung, 
ſofort anzuzeigen, 
dieſes iſt unter A 
befohlen worden 


dieſe Deklaration au 


verweigern ſollte. Alles 
des Kriegsgerichtes 


man verſichert, ſollen die General⸗ 
ver Finanzen und des Inneren v. Bagnieweki und 
welche beide erſt kürzlich ihre hohe Stellungen 
ommen haben, ihre Entlaſſung erhalten und beide Poſten 
aſſiſchen Generalen beſetzt werden. Eb 
verſchiedenen Kreie⸗Chefs entweder ganz durch 
nen erjegt werden, oder doch 
Offiziere beigeordnet werden. 


Schiffs⸗Nachrichten. 
Abgegangen nach Danzig: Von Bliffingen, 1. Aug.: 
— von Swinemünde, 3. ie, Rento 
e 
Ne oe Bali 


8 ug. Du 8 
Agatha, Brackert; — von 


ndrohung der Strenge 


den Buverläffigeren unter ihnen 


ch Danzig: In London, 1. Aug.: Ida 
Ladung nach Danzig: In Newcaftle, 30. Juli: 


Danzig: In Copenhagen, 2. Aug.: 
Haab, Hanſen; — 3 Bröderne, Ellegaard: ER 

Leer, 31. Juli: Friedericke, Brunshagen; — 1. Auguſt: 
wina, Heerma; — in 
Anna, Aldrup; — Einigkeit, 
Emmerick; — in Harlingen, 31. Juli: Aaltje, 
— in Oſtmahorn, 30. Juli; Geſing, 


Albert Borſig, Laarß; — in . 
; — in London, 1. Aug: Danzig, Siedler; — B 
Lowie; — 3. Aug.: 
oyſen; — Maria, Koſter; 
ju Sunderland, 1. Aug.: Verein, Oe 
beach, b. 1. Aug.: Cupido, Tode; 


Wilhelm I, Ehlert. 
Angekommen von 


Minna, Stöwer; 


elvoet, 1. Aug.: 
Wallis; — 2. Gironde (D.), v. 


over, 1. Aug: 
3. Aug.: Jſabella, 


— in Blie, 30. Jul; 38. 


beiden Nationalitäten wurde in 
Der Preuße Champi und der 
ns fo hervorragende Perſönlich⸗ 
erhältniſſen der Gegenwart, daß 


der rieſigen Vertreter der 
Mecklenburg abgeſchloſſen. 
Franzoſe Pariſien ſind übri 
keiten unter den kleinlichen b 
ſehen zu werden verdienen. 3 
t noch eine Fülle von andern geheimnißvollen 
Schätzen. Eine ganz neue Einrichtung haben diesmal einige 
Beſitzer von Schaubuden getroffen, mit den Eintrittskarten 
zugleich eine Loosnummer zu verabreichen, worauf man eim 
id einen brauchbaren Gegenſtand als „Ander 
. Koſten dieſer „Präſenten⸗Vertheilung“ hoffen 
die Unternehmer durch größeren Zuſpruch erſtattet zu erhalten, 


Der „Courrier des Etats Unis“ vom 18. Juli er⸗ 
zählt folgende Luftballon ⸗Duellgeſchichte: „Zwei! 
Newyock angekommene Aeronauten, John Lewis aus 
7 1 pi 1 . ſich wegen eines Lor 
cals, er von beiden zu einer Auffahrt benutze 
und forderten ſich zum Zweikampfe. U 7 rg 
die Waffengattung bin und her geſtritte g 
vollſten Ernſt, das Duell hoch oben in den Lüften vorzunehe 
men, und zwar jo, daß leder auf den Ballon des andern mit 
einer Donnerbüchſe ſchießen ſolle. Am 9. Juli ſtiegen fie in 
zwei in Boſton angefertigten Luftballons von ganz gleicher 
Beſchaffenheit dei dem Dorfe Salisbury an der Grenze von 
von einander entf Ir. be ig BAD — 
ernt und behielte i 
Höge von 100 Ellen. Ken de DI 


Vermont in die ganz 


Da ward unten vom 
d38 Signal gegeben, und eine Minute ſpäter hörte man 
Doppelkrach hoch oben in der Luft. Einen der ® 
man majeftätiich weiterfteigen und im Weſte 

n aber zuerſt langſam ſin 
zen. Lewis, der in letzterem geſeſſen, hatte 
chen und war ſonſt a 
ihn am Leben zu erhalten. 
weiß man nicht.“ 


| Verantwortlicher Redacteur H. Rickert in Danzig. 


ſchrecklich zugeri arteiffer geworben, 


Bekanntmachung. 

Der über das Vermögen des Kaufmanns 
Moriz Schlieper bierſelbſt eröffnete kauf⸗ 
männiſche Concurs iſt in Folge Einwilligung 
der Gläubiger aufgeboben. 

Graudenz, den 5. Auguſt 1863, 

Königl. Kreis⸗Gericht. 


1. Abtheilung. [3786] 
Wegen Räumung des Laden⸗ 
a Lokals. 


Auction mit Oel⸗ 
Gemaͤlden in 
Goldrahmen, 


circa 80 Stück, theils Originale 
* 8 auch eben 


Mergen, d. 1 (., 
Vormittags 10 Uhr, 


wird Unterzeichneter in ſeinem hinteren 
parterre belegenen Laden⸗Lokal den Reſt 
ſeiner in München angekauften Privat⸗ 
Bilder⸗Gallerie in öffentlicher Auction 
an den Meiſtbietenden gegeu gleich baare 
Zahlung verlaufen. 

Dieſelben können daſelbſt von Kauf: 
liebhabern von heute ab in Augenſchein 
genommen werden. 


F. Sembach, 
Langgaſſe 17. 


3758] 


G. Gepp, Kunſtdrechsl „ 


— Jopengaſſe 43, 
empfieh t ſein großes Waarenlager iu tur⸗ 1 
zen und langen Tavack pfeifen von Sgr. 
an bis zu 14 Thlr. das Stück, echte Wiener 
Meerſchaum⸗Cigarren⸗Spigen, Sbagpfeifen 

und Pfeifenköpfe in großer Auswahl, die 
neueſten Hamburger, Pariſer und Wiener 
Spaierſtöcke, Tab ksdoſen in Horn, Schild⸗ 
pat, Elfendein und Papier mache von 23 Hr. 

bis“ zu 10 % das Stück, alle Sorten 

Friſir⸗, Staub-, Scheitel⸗, Einſteck⸗ und 

Kinderkämme in gm: Elfenbein und Schild⸗ 

pet alle Sorten Feuerzeuge, Portemonnaies, 

Brief: und Cigar entaſchen, tuͤrkiſche Waſſer⸗ 

Pieifen, Kopf-, Nagel, Zahn- und Taſchen⸗ 

bürſten, Schach- und Dominoſpiele, Karten: 

preſſen, alle Sorten Hornlöff l. Reiſetaſchen, 

Tabacksbeu el in Leder und Gummi, Tabacks⸗ 

kaſten, ganz feine Cigarrenbehälter, Pulver⸗ 

hoͤrner und viele andere Sachen mehr. 


Echter Probfeſer (Original“) 
Saat⸗Roggen und Weizen, 
hend daß 25ſte Korn 


| iefert. 

Wie ſeit 30 Jahren nehmen wir auch 
in dieſem Jahre Beſtellungen auf obiges 
Saatgetreide entgegen und müſſen den Auf⸗ 
trägen als Ange d 6 Thlr. pro Tonne franco 
beigefügt werden. — 1 Tonne in der Prob⸗ 
ſtei iſt gleich 23 Berliner Scheffeln. (3604 


N. Hel Co., 


Berlin. Unter den Linden 52. 


Guts ⸗Verkauf. 


Ein a in Weſtpreußen, roman⸗ 
tiihe Lage, 4 Meilen vom Abſatzorte, 1 Meile 
von einer Kreisſtadt, in der Nähe der Chauſſse, 
Ateal 3070 Morgen, wovon 1500 Morg. 
fiſchreicher See, maſſive Gebäude, Inventar: 
400 Schafe, 14 Pferde, 10 Ochſen, 12 Kühe, 
diverſes Jungvieh, baare Revennen 100 Thlr. 
— iſt mit voller Ernte für 45,000 Thlr., 
bei 12 bis 15,000 Thlr. Anzahlung zu ver⸗ 
kaufen. Das Nähere hierüber, ſo wie über ver⸗ 
käufliche Güter jeder Große in Dit: und Weſt⸗ 
preußen, Pommern und Poſen ertheilt 
Selbſtkäufern 


Ih. Kleemann in Danzig, 
3530] Breitgaſſe No. 62. 


Wegen vorgerückten Alters be⸗ 


abſichtige ich eine aus ca, 3500 gut 


erhaltenen Bänden beſtehende 
Leih ⸗Bibliothek 
zu auffallend billigem Preiſe zu 
verkaufen. Cataloge ſtehen auf 
frankirtes Erfordern zu Dienſten. 
Lauenburg in Pommern. 
F. Brettschneider. 


Verkäufliche Güter 


jeder Größe in Oſt⸗ und Weſtpreußen, Pom⸗ 
mern und Poſen hat im Auftrage und weiſet 
Selbittäufern nach [8531] 


Th. Kleemann in Danzig, 
— . Beeitgaſſe No 62. 

Die Schirmfabrik von F. W. 
Doelchner, Jopengaſſe 35, em⸗ 
pflehlt ihr reiches Lager von Re⸗ 
genſchirmen in Seide, Alpacea und 
Baumwolle, zu dilligſten feſten 
Preiſen. Sämmtliche En- 
sout-cas II. Sonnenſchirme wer⸗ 
den zu herabgeſetzten Preiſen ver⸗ 
Fauft. [8802] 


Kölniſche Fruer⸗Verſicherungg⸗Geſelſchaft Colonia 


verſichert Ernten in Scheunen und Schobern — Miet ben gegen feſte Prämie. 
bre Garantiemittel betragen über ſechs Millionen Thaler Preuß. Courant. 
er unterzeichnete Agent der Geſellſchaft iſt jederzeit bereit, Verſicherungs⸗Anträge entgegen 
zu nehmen, und iſt für deren accurate und prompte Erledigung ſtets beſorgt. 
13769] Pr. Stargardt. F. W. Froſt. 


E 23. Langgaſſe No. 3, parterre. 2 8 


2 
255 8 = 
es Großer Ausverkauf. = 
N Die Beſtände eines ſehr reich aſſortirten Seiden, Band., Stickereien = 
8 und Weißwaagren⸗Lagers, follen ſchleunſgſt ausverkauft werden. Es wird das = 
E= Lebe Publikum hieranf beſonders aufmertiam gemacht. 1312) u 4 
= Bei En-gros-Ginfäufen v. 10. ab gewähre ich 10 Ct. ertra Rabatt. S 
82 > 


Langgaſſe No. 3, parterre. 


Tages- Ordnung 
der XXIV. Verfammlung deutſcher Land⸗ und Forſtwirthe vom 
23—20. Auguſt 1863 zu Königsberg in Pr. 


Sonntag den 23. Auguft Eröffnung der großen internationalen Mafchinen- 


ecusſtellung auf dem Herzogsader und der Provinzial „Austellung von Cart w, Feld⸗ und 
Forſt⸗Producten. (Angemeldet 700 Nummern incl, Dampfpflugen, Straßenlocomotiven und 18 Lo⸗ 
comobilen.) Empfang der Gäſte. Ueber eichung der literariſchen Feſtgabe. Theater. Circus der Ge: 
ſellſchaft Suhr & Hüttemann. Montag: Plenarſitzung im Moskowiterjaale.. Sections Si⸗ 
bungen. Feſtdiner. Abends Empfangefeier in den Logengärſen nebſt Illumination des Schloß⸗ 
teichs. Dien ſtag: Section 8⸗Sizungen. Ereurfion der Horſtwirthe, Große Ausſtellung edler Pferde. 
(600 Exemplare der edelnen There aus den lintzuiſchen Geſtüte) Um 3 Uhr feſtliche Vorfüh⸗ 
rung derſelben vor die Tribünen. Verlooſung. Mittwoch: 6 Uhr früh Excurſion nach dem bes 
rühmten Hauptgeſtüt Trakehnen in zwei ratiscxtrazügen, Rundfahrt durch die Geſtütsvorwerke, 
Königliches Deſeuner daſelbſt. Excurſion der orſtwiihe. Donnerſtag: Sectionsſitzungen. Ple⸗ 
narfigung. Nachmittag Verloofung und } reis⸗Vertbeilung in dex Maſchi en⸗ und Producten⸗Aus⸗ 
ſtellung. Excurſion der Fand nach Warniken Tbeat r. Circus. Freitag: Sections⸗ und 
Vienarſizungen. Große Provinzial⸗Therſchau. (Hinvvieh, Schafe, Schweine; 9 Jer der edelſten 


Thiere.) P eis⸗Vertheilung 3 Uhr Verlooſung. Theater. Circus. Sonnabend: Excurſtonen in 


Gratis Extrazügen nach den geneigten Ebenen des Oberländifhen Canals, nach Marienburg, 


(Beſichtigung der Ordensburg, König iches Dejeuner in dem Remter), weiter nach Dirſchau, (ger 
naue Beſichtiaung der berübmten Brücke). Demrädft wird die Stadt Danzig die Gaͤſte aufneh⸗ 
men. en in die romantiſche Umgegend. (Dliva, Zoppot, Neufahrwaſſer, die! hede u. |. w.) 

ie Dampfpflüge werden an mehreren Tagen arbeiten. Täglich Privat⸗Cxeurſionen nach 
nade gelegenen großen Wirthſchaften. N . 

lle Freunde der Land⸗ und Forſtwirthſchaft find hiermit eingeladen. (Der Feſtbeitrag be⸗ 
trägt pro Mitalied 4 Thlr.) R 
Das Präſidium der XXIV. Verſammlung deutſcher Land- und Forſtwirthe. 

Lr. v. Mucken⸗Julienfelde. er. Richter ⸗Schreitlacken. 


Diejenigen Mitglieder, welche die Vermittelung der Quartiercommiſſion zur (Mietbe oder) 
Beſorgung eines Quartiers beanspruchen, werden erſucht, ſich bis zum 15. Auguſt an das vorſte⸗ 


hende Präſidium zu wenden Bei ſpäterer Meldung kann die Commiſſion eine Bob fich 
378 


mit Gewißheit garantıren. 
Menagerie. 3 


beehre ich mich dem geehrten Publikum Danzigs und Umgegend die erge⸗ 


Hiermit mich 
bene Anzeige zu machen, daß ich mit meiner 


reichhaltigen Menagerie 


eingetroffen bin und heute Mittwoch, den 3. Auguſt, dieſelbe auf dem Holzmarkt, Töpfer 
gaſſen⸗Ecke 1 werde. \ 

Die enagerie enthält viele und ſeltene Exemplare oller Thiergottungen, namentlich 
Löwen, Tiger, Leoparden, Hyänen, Affen und Schlangen, auch eine Wolfsfamilie 
mit 5 in der Menagerie geborenen Jungen u. ſ. 


ſ. w. 
Die Hauptfütterung findet täglich Stachmit: 
tags 5 und 7 Uhr ſtatt. g 
of et Menagerie iſt von Morgens SE Uhr bis Abeuds 2 Uhr 
geöffnet. 5 


— 5 a ne ge 
Erſter Platz 5 Sgr. Zweiter Plaß 23 Dritter Platz 13 Sgr. 
9 N zahlreichen Heſuc bittet 


43725] n t t 0, Menageriebefiger. 


— — — — —— —— 

Ein gut erhaltener mahagoni Patent⸗Flügel von 
J. B. Wiszniewski ſteht zu einem billigen Preiſe Lang⸗ 
gaſſe 55 zum Verkauf. Hugo Siegel. 


in Pfandſchein über eine richtig gehende 

ſilb. Antes or mit Kette iſt für * Zar: 
werth von 15 zu verkaufen. Käufer mögen 
ihre Adr. mit L. 4 in der Exped. 1 75 gt 
einreichen. [3781] 
F ²˙¹ wm ̃ Ü. E abe Bel Msn 
üblen und Gaſthäuſer hat von 3000 bis 
M 5 * Anzahlung u verkaufen 
163682 H. Scharnigty in Elbing, 
213682 neuſt. Wallſtr. 10. 


— — en nn — 
Eis Wein- Großhandlung am Rhein ſucht . 
‚Dit: und Weſtpreußen, Litauen ꝛc. einen 
cautionsfähigen gewandten Reiſenden, der bes 
reits im elmäft dieſe Gegenden bereift 

und Be: Bekam ntſchaften haben muß. 
er 

. . befo 

S. R dende fedten sub L. A 70605 


Peru⸗Guano, 


empfehſ en als zuverläſſig ächt vom Depot 
der Peruaniſchen Regierung u. übernehmen 
die Verſendung nach allen Richtungen 


N. Helft & Co. 


436050 Berlin, Unter den Linden 52, 


Petroleum⸗Lampen 


in großer Auswahl, von ordinaicſter bis feinfter 
Duauität, empfiehlt zu den billigiten Profen 
Langgaſſe 58. 


Ein junges Madchen von außerhalb, aus ans 
ſtänviger Familie, ſucht als Verkäuferin in 
einem Putz, Tapiſſerie⸗, oder Kurzwaaren⸗Ge⸗ 
ſchaft eine Stelle. Die Exped. der Danz. 8k1g. 
wird die Güte haben, nähere Auskunft. 29 er⸗ 
theilen. 13728] 


— 


Verkauf eines Cigarren⸗ 
Geſchäfts. 


Anderweitiger Unternehmungen halber iſt 
ein vollſtändig ſortirtes Geſchaft im beiten Ber 
triebe fur den Koſtenpreis zu verkaufen. An⸗ 
Nene muß 3 — 400 . gemacht werden. 

dreſſen K. 81 in der Exped. d. Ztg. 3803 


Bei 15 bis 20,000 Thlr. Anz. 


wünſche ich eine Befigung im Danziger, Star⸗ 


ardier, Stuhmer oder Elbinger Kreſſe zu 
aufen. Verkäufer wollen gefälligſt das Näbere 
wie die Bedingungen recht bald überſenden unter 
M. G. poste restante Neufahrwaſſer bei 
Danzig. Vermittler werden verbeten [3696] 

in Friedr. Wiszniewski'ſcher mahag. Stutz⸗ 
& flügel iſt Langgaſſe 35 b. z. ei 957 us 
n der „Hoffnung“ ſtehen 4 große eley. Was 
enpferde, 2 Gold⸗Füchſe und 2 . e, 
5 Jahre alt, jo wie ein ruſſiſcher brauner Wal⸗ 


lach, Hart⸗Traber, zum Verkauf, 13794] _ 


2 braune Pferde, Stute und 
Wallach, 5 Jahre, 4 u. 5 Zoll groß, 
ruhige u. eleg. ſtarke Wagenpferde, 
ſtehen billig zu verkaufen Langgarten No. 62. 
Ei fandſchein über einen ſchönen Schüpp.⸗ 
Pelz ist für den Tarwerth von 14 % zu 


verkaufen. Käufer belieben Adr. mit B 6 in der 
Exped. dieſer Ztg. einzugeben. 378% 
Ein Braumeiſter, welcher bes 
reits 12 Jahre in einer großen Pro⸗ 
vinzialſtadt als ſolcher fungirt hat, 
Kt eine anderweitige Stellung. 
Räheres wird ertheilt Hochſtrieß 
No. 20, bei Danzig. 18787) 


errn G. Hüttem; t 
Abr. weite Verben 2 Leu 


gu Beanffichtigung und Controlirnn 

der Arbeiter eines induſtriellen Unterneh⸗ 
mens wird ein ficherer Maun, mit 400 Thlr. 
Gehalt ꝛc. geſucht. Fachtenntniß iſt nicht erfor⸗ 
derlich. Auftra Junge, Kaufe in 


Berlin, Kurſtraße 45/46. 13¹88] 
Ein ohn anſtändiger Eltern kann ſogleich als 
„Lehrling in meine Lederhandlung eintreten. 

13 8¹¶0 D. Eifenftaedt in Mewe. 
Ein der polnſſchen Sprache mächtiger, mit den 

> beiten Zeugniſſen verſehener Commis (Mas 
terialift), gegenwärtig in Condition, ſucht zum 
1. September ein anderes Engagement. Gef. 
Offerten werden unter No. 3497 durch die 
Exped. dieſer Ztg. erbeten. 

Kin Gehilfe, tüchtiger Verkäufer, der polniſchen 
E Sprache mächtig, kann in einem Manufac- 
tur⸗Waaren⸗Geſchäft ſogleich oder zum I. Sep⸗ 
tember eintreten. Anmeldungen unter Beſitzung 
der Zeugniſſe franco. 

Pr. Star gardt. 

137685 H. M. Wolffheim. 

Ein junger Mann, der die doppelte Buchfüßh⸗ 
rung verſteht, ſucht hier oder auswärts eine 

Stelle im Comploir oder anderem Geſchaͤft. Gef. 

Adreſſen unter No 3785 werden durch d. Exp. 

dieſer Ztg. erbeten. 

Ein unverbeiratheter Inſpector, mit den 
beſten Zeugniſſen verſehen, ſucht gleich oder 


zum 1. Oktober d. J. eine Stelle. Adreſſen 
werden erbeten unter L. M. 3708 in der — 
dieſer Zeitung. 37 


ine gelb und weiß gefledte kleine Wachtel: 
C hündin, auf dem 12 „La 2 
iſt vor dem Hotel de Berlin ädpanden gelgm⸗ 
men. Dem Wiederbringer bei a Porta, n. 
genmarkt drei Thaler Belohnung. 3501] 


Seebad Bröſen. 


Sonntag, den 9., Co CERT. Anfang 5 


Uhr. Abends Gartenbeleuchtung. 
19500 01 Piſtorius. 


Circus Suhr & Hüttemann, 


Banzig. 
1 Ene den Ene 1 Glwei große 
orſtellungen. um erſten Male: 

Le — pet oder: Clotildens Raub. 
Schottlänviſche Sage. Grobe Spectakei⸗WPanto⸗ 
mime mit brillantem Waffentanz, Evolution, 
Gefecht und Tableaur, ausgeführt voa 180 
Perſonen u. Pferden mit ganz neuer Decoration 
und Garderobe, endend mit brillantem Schluß⸗ 
tableau, Mlle. Lucia Ducos in ihren außer: 
ordentlichen, in dieſer Vollendung noch nie ge⸗ 
feberen gracibſen Pas, Tänzen, Pirouetten, 
Bor: und Rückwärts⸗Elevationen zu Pferde, ſo⸗ 
wie im Durchſpringen von 50 Ballons. Die 
weltberühmten Akrobaten Herr Nagels & 
Söhne in ihren außerordentlichen akrovatiſchen 
und gymnaſtiſchen Productionen. Herr Williams 
wird ſich ganz beſonders in ſeinen Saltomoria⸗ 
len, Doppel: Pirouetten, Bor: und Rückwärts⸗ 
Glevationen auszeichnen. Arabeska, engliſche 
Vollblutſtute, in der hohen Schule geritten v — 
* 8 15 
A- dem Heumarkt in einer dazu aufgeſtellten 

Bude werden Vorſtellungen von 4 Uhr 
Nachmittags ab, mit dem hellſehenden Wun⸗ 
. 22 1 Aus⸗ 

rungen, die an das Unglaubliche gr 

durch Geiſteskraft ausführt, gegeben. u 
werden 3 Schul und Kunſtpferde in ihrer 
2. Platz 25 Sgr. 


Dreſſur alle eg übertreffen. 

Entrée 1. Platz 5 Sgr. 2. 

3796 Gallerie 14 Sgr. Looſe. 
Mag rene Fremde am 6 Auguſt 188. 

Eugliſches Haus: Mittergutsbeſ. v. zus 
kowski a. Bielic, v. Zawisza a. Thorn, v. s 
mann u. Lieut. v. Neumann a. Schleſien. Ober: 

nfpector v, Heynoweki a. Turzno. Kaufl. 

enphal a. Berlin, v. Meller a. Bromberg. 

Hotel de Berlin: Gutsbeſ. Dobenbon a. 
Carthaus. Kaufl. Lazarus a. Glogau, Kleinbaus 
u. Krumhoff a. Berlin. 

Hotel de Thorn: Rittergutsbeſ. 9 5 
a. Milenſchau. Gutsbeſ. Mix a. Krieftohl. Fa⸗ 
brikant Lange a. Berlin. Rentier Würtemberg 
n. Gem. a. Dresden. Candidat Skopnik n. Gem. 
a. Pr. Holland. Kaufl. Posnansky g. Gneſen, 
Sofepbien a. Königsberg, Roloff a. Meißen. 

alter's Hotel: Gutsbeſ. v. Vozdziewski 
a. Kauernick, Woit n Gem. u. f 
Schöneck, Zimmermann a. Bömlelin. Rentier 
v. Üdiſch a. Culm, v. Tucholka a. Pelplin, 
Heyer a. Stenzlau. Rittergutspächter v. Lys⸗ 
kowsti a. Soden. Gutspachter Foß a. Kuß eld, 
Mabncke a. Piſchnitz. Secretait Kraſchnißli a. 


Strasburg. 
Hotel zn den drei Mohren: l 
Bandow n. Gem. u. Schwägerin a, Saalfeld. 
Gutsbef v. Schon a Gr. Dirſchkeim. Partikulier 
Stabenow a. Königsberg. Rendant Feyerabendt 
a. Bromberg. Lehrer Feyerabendt u. Fabrikbeſ. 
Bordarit a. Berlin. Kaufl. Felsner a. Stettin, 
Gebhardt a. Hamburg, Sänger a. Offenbach, 
Gotiberg a. Fürth, Wirth a. Glauchau. 

Deutſches Haus: Gutsbeſ. Brandta Lindau, 
Walzow a. Gorſchen, Foͤrſter Vogel n. Fam. 
a. Krückwalde. Kaufl. Ruben u. Jacobi a. Neuen⸗ 
burg, Bernſtein u. Roſenthal a. Königsberg. 
Jnſpector Schramm a, Lauenburg. Architect 
Pohl a. Bromberg. Deconom Schlenther a. 
Thorn. Geſchäftsmann Freundlich a. Stolp. 
Agent Görnbach a. Marienau. Bauführer Stilter 
a. Conitz. Commis Vormbaum a. Rieſenburg. 
golibrater Tobien a. Graudenz. Gegelebe. 

chütz a. Carthaus. Rentier Grübnau u. Mecha⸗ 
nitus Runge a. Königsberg. 

Preußiſcher Hof: Kaufl. Dolega u. Meyer 
a. Culm, Eijenitädt g. Stuhm. Born a. Marien⸗ 
werder, Lowy a. Mewe, Sibrecht u. Wallen⸗ 
berg a. Warſchau, Koth a. Berlin, Liebetzen a. 
Natel, Oeſtreich a. Königsberg. Gutsbeſ. Buſch 
d. Zoppot, Kunke n. Fam. a. Charlottenburg. 

Joel de St. Petersbourg: Kaufmann 
Auguſtin a. Hirſchberg. Hofbeſ. Lemke a. Lauen⸗ 
burg. Oeconom Winkler a. Gumbinnen. Schiffer 
capt. Kurzmann a. Stettin. Gutsbeſ. Deffler n. 


Fam. a. vi. 

Hotel de Oliva: Kaufl. Bein u. Kohn d. 
Berlin, Fürſtenberg a. Neuſtadt, Borchardt a. 
Carthaus, Falk a. Stettin, Koch a. Köln a. R., 
85 a. Merſeburg. Decan Bader a. Tiegen⸗ 

agen. 


ruck und Bean von 11 kom N 


Reßlaff a. 


— 


. m 


